
Grippeimpfungen in der Wintersaison 2018/19

Grippewellen starten meist im Dezember oder Januar. Als geeigneten 
Zeitpunkt für eine Impfung gelten daher die Monate Oktober und November. 
Von August bis Dezember 2018 wurden insgesamt 13,3 Mio. Impfstoffdosen 
(+10 %) an GKV-Versicherte abgegeben - die meisten davon im September.1
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Infografik

IMPFSTOFFE im GKV-Markt

Quellen:

1 IQVIA: IMS PharmaScope® Vaccine

2 IQVIA: IMS ® NPA

3 RKI - Epidemiologisches Bulletin Nr. 1/2017 nach KV-Impfsurveillance (vollständige Impfung 17-jährige Mädchen, 
Stand Dezember 2014)

HPV-Impfquote für 17-jährige Mädchen in Deutschland bei 43 %. 
Regional bestehen Unterschiede: 3

Im Jahr 2018 steigt die Anzahl der zu Lasten der Gesetzlichen 
Krankenversicherung abgegebenen Impfstoffdosen um 5 % auf rund 
37 Millionen. In den drei Jahren davor schwankte die Entwicklung hingegen 
zwischen -1 % und +1 %.1

Angabe der GKV-Impfdosen in Millionen, Prozent = Veränderung ggü. Vorjahreszeitraum

Die Entwicklung in 2018 lässt sich vor 
allem auf den Zuwachs bei viralen 
Impfstoffen zurückführen (Influenza, 
FSME, Rotaviren, HPV u.a.).1
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Veränderungen innerhalb der Kategorien:1

Influenza-Impfstoff: Anstieg um 10 % auf 13,7 Mio. Dosen
FSME-Impfstoffe: Anstieg um 21 % auf 4,1 Mio. Dosen

Mehrfach-Impfstoff 
mit Tetanus-Komponente: Rückgang um 4 % auf 8,4 Mio. Dosen
Mehrfach-Impfstoff mit 
Masern-Mumps-Röteln-Komponente: Rückgang um 2 % auf 1,9 Mio. Dosen

Pneumokokken-Impfstoff: Anstieg um 7 % auf 3,5 Mio. Dosen
Meningokokken-Impfstoff: Anstieg um 2 % auf 823 Tsd. Dosen

Virale Impfstoffe (+9 %)
Mehrfach-Impfstoffe (-3 %)
Bakterielle Impfstoffe (+6 %)
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HPV-Impfstoffe zu Lasten der 
GKV:

Die monatliche Veränderung zeigt 
eine deutliche Steigerung der 
Nachfrage ab September 2018.2

Durch eine Infektion mit HPV-Viren 
können sich Gewebeveränderungen 
bilden, aus denen Krebs entstehen 
kann. Bislang war die Impfung gegen 
HPV-Viren für Mädchen im Alter von 
9 bis 14 Jahren zum Schutz vor 
Gebärmutterhalskrebs empfohlen. Im 
Juni 2018 hat die STIKO diese 
Empfehlung auch auf Jungen in der 
Altersgruppe der 9- bis 14-Jährigen 
erweitert. Eine Impfung kann diese 
vor Penis- und Analkrebs schützen.

Knapp die Hälfte der HPV-Impfungen 
werden durch Kinder- und Jugendärzte 

verabreicht.2
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30-34 %
(Bayern, Bremen)

35-39 %
(Bad.-Württemberg, Hamburg)
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(Berlin)
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(Nordrhein-Westfalen, Rheinland-Pfalz, 
Saarland, Schleswig-Holstein)
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60-65 %
(Meckl.-Vorpommern, Sachsen-Anhalt)

Keine Angabe:
(Hessen, Niedersachsen)

Die Top 5-Impfstoffanbieter vereinen im GKV-Markt des Jahres 2018 
94 % des Umsatzes auf sich:1

1. GlaxoSmithKline
2. Pfizer Pharma
3. MSD Merck Sharp & Dohme
4. Sanofi-Aventis
5. Mylan Healthcare

Top-5

Monatliche Veränderung in 2018 ggü. Vorjahresmonat (+/- %)
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